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Die Stimmberechtigten der Stadt Sempach sagen mit 57.11 Prozent Nein zur Initia-
tive «Erschliessung Allmend: Wohnzonen, Schulwege befreien vom Gewerbever-
kehr»: 1’012 Nein-Stimmen stehen 760 Ja-Stimmen gegenüber. Die Stimmbeteili-
gung liegt bei 56.78 Prozent. Der Stadtrat nimmt das Abstimmungsresultat positiv 
zur Kenntnis.  
 
Mit einem Nein-Anteil von 57.11 Prozent haben die Stimmberechtigten der Stadt Sempach die Initiative «Er-
schliessung Allmend: Wohnzonen, Schulwege befreien vom Gewerbeverkehr» an der Urnenabstimmung 
vom 30. November 2025 deutlich abgelehnt. Die Initiative verlangte eine neue Erschliessungsstrasse der 
Arbeitszone Allmend via Schwarzlachen oder alternativ eine andere neue Erschliessungsstrasse an die Rai-
nerstrasse. Damit hätte die bestehende Hültschern- und Gotthardstrasse entlastet werden sollen. Der Stadt-
rat empfahl den Stimmberechtigten die Initiative abzulehnen.  
 
Der Stadtrat sieht sich durch das Abstimmungsresultat bestätigt, wonach aufgrund von vorliegenden Fakten 
wie die kantonale Mobilitätsstrategie, Verkehrszählungen und -simulationen sowie der neusten ÖV-Planung 
keine weiteren Abklärungen für eine neue Erschliessungsstrasse gemacht werden sollen - insbesondere da 
die Bewilligungschance für eine notwendige Umzonung aufgrund der raumplanerischen Vorgaben und der 
bereits vorliegenden Fakten sehr tief war. Der Stadtrat will auch zukünftig die Entwicklung des Siedlungsge-
biets und des Verkehrs aufeinander abstimmen. Dabei haben sichere Wegverbindungen, insbesondere für 
die Kinder auf ihrem Schulweg, eine hohe Bedeutung. Im Hinblick auf die Anpassung des Verkehrsrichtplans 
will der Stadtrat entsprechend Gespräche mit Vertretern des Gewerbes und der betroffenen Quartiere füh-
ren, wie die Siedlungsverträglichkeit der bestehenden Strassenverbindung weiter verbessert werden kann. 
«Mit den mittelfristig angestrebten Massnahmen kann der Verkehr zukünftig auch ohne neue Erschlies-
sungsstrasse sicher und geordnet abgewickelt werden. Dabei muss eine Erschliessung des Arbeitsgebiets 
Allmend auch für den notwendigen Wirtschafts- und öffentlichen Verkehr gewährleistet bleiben», hält Stadt-
rat Marcel Hurschler fest. 
 
Mit der Ablehnung der Initiative bestehen nun klare Rahmenbedingungen und der Verkehrsrichtplan kann 
angepasst werden.  
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